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Im Herzen Coburgs gelegen, zeich-
net sich das Albertinum durch eine 
familiäre und freundliche Atmo-
sphäre aus, die ein relativ kleines 
Gymnasium mit ü berschaubaren 
Schü lerzahlen bieten kann.

Mit seinen zwei Ausbildungsrichtun-
gen in der Unter- und Mittelstufe 
wird es unterschiedlichen Begabun-
gen gerecht.

Am Albertinum beginnt in der
5. Jahrgangsstufe der Fremdspra-
chenunterricht mit Englisch, ab der 
6. Klasse lernen alle Schüler Latein. 

Im sprachlichen Zweig tritt ab der 
8. Jahrgangsstufe als dritte Fremd-
sprache Französisch hinzu (statt des 
Instruments im musischen Zweig). 
Durch die Kombination von künst-
lerischer Anregung und sprachlicher 
Kompetenz sind unsere sprachlichen 
Schüler in besonderer Weise auf die 
Herausforderungen des zusammen-
wachsenden Europas vorbereitet.

Für alle Albertiner besteht ab der 
11. Klasse die Möglichkeit Spanisch 
als spätbeginnende Fremdsprache 
zu erlernen. Spanisch ersetzt dann 
Latein und wird in drei Lernjahren 

Sprachen am Albert
bis zum Abitur unterrichtet. Schüler, 
die von dieser Möglichkeit Gebrauch 
machen, lernen so am Albertinum 
bis zu vier Fremdsprachen. Die 
Oberstufe ist an allen bayerischen 
Gymnasien gleich.

Klein, aber fein!





Musik und Instrumentalunterricht 
Im Musischen Gymnasium ist das 
Fach Musik der zentrale Mittelpunkt, 
Musik ist Kernfach und Profi lfach. 
Der Begriff  „musisch“ schließt aber 
natürlich alle Künste mit ein und so 
liegen in dieser Ausbildungsrichtung 
Schwerpunkte auch auf den Fächern 
Kunsterziehung und Deutsch. Geför-
dert wird in besonderem Maße die 
Kreativität und die Fähigkeit, seine 
Leistungen zu präsentieren.

Wer den musischen Zweig wählt, 
erhält ab der 5. Jahrgangsstufe 
kostenlosen Instrumentalun-
terricht. Dieser erfolgt in der Re-
gel in Kleingruppen und fi ndet am 
Vormittag statt. Er gehört im mu-
sischen Zweig zum Pfl ichtprogramm 
und ist Teil der Stundentafel, so 
dass Schüler des musischen Zwei-
ges nicht mehr Unterrichtsstunden 

haben als diejenigen anderer Ausbil-
dungsrichtungen. Instrumentale
Vorkenntnisse sind für die Aufnah-
me in der musischen Ausbildungs-
richtung grundsätzlich nicht nötig, 
d.h. Ihr Kind kann mit dem Lernen 
eines Instrumentes am Albertinum 
beginnen.

Folgende Instrumente werden am 
Albertinum ab der Jahrgangsstufe 
5 unterrichtet: Violine, Viola, Cello, 
Kontrabass, Querfl öte, Klarinette, 
Oboe, Fagott, Saxophon, Trompete, 
Posaune und Horn, außerdem Kla-
vier, Orgel und Gitarre. Perkussion/
Schlagwerk kann auf Antrag der 
Erziehungsberechtigten und mit Zu-
stimmung der Schulleitung ab der 
5. Jahrgangsstufe unterrichtet wer-
den, wie auch andere zugelassene 
Instrumente z.B. Akkordeon, Tuba 

oder Harfe. Bei off enen Fragen wen-
den Sie sich bitte an die Schulleitung.
Ab der 6. Jahrgangsstufe bietet das 
Albertinum den Schülern eine große 
Vielfalt an künstlerischen Aktivitä-
ten. Im musikalischen Bereich fi n-
den die Schüler Ensembles aus allen 
Stilrichtungen der Musik vom klassi-
schen Sinfonieorchester über das 
Sinfonische Blasorchester oder die 
Jazzcombo bis zur Pop/Rock-
band. Auch in kleineren Ensembles 
z.B. dem Saxophonquartett oder 
dem Gitarrenensemble kann mu-
siziert werden. Nicht zu vergessen 
sind natürlich unsere Chöre der 
Unterstufe, Mittelstufe sowie das 
Vokalensemble der Oberstufe. Alle 
Ensembles stehen selbstverständlich  
auch Schülern der sprachlichen Aus-
bildungsrichtung off en.

Musik ist die einzige Sprache der Welt, 
die alle verstehen können.

(N.J. Harnoncourt)





Wir am Albertinum legen als Musi-
sches und Sprachliches Gymnasi-
um einen besonderen Schwerpunkt 
auf das Theaterspielen: Die Schüler 
können sich auf der Bühne nicht 
nur ausprobieren und in anderen 
Rollen erleben, sondern sie werden 
durch den ganzen Prozess einer
Theaterauff ührung – auf und 
hinter der Bühne – in unterschied-
lichsten Aspekten gefordert. Diese 
Arbeiten greifen ineinander und so 
werden Begabungen zu tage geför-
dert, die im normalen Schulalltag 
nicht gleichermaßen gezeigt werden 
können.

Alle zwei Jahre entwickeln wir in un-
terschiedlichsten Wahlunterrichten 
eine Musicalproduktion, in die-
sem Jahr das Musical „Shrek“, das 
im März mit vier Vorstellungen auf 
die Bühne kommen wird. Insgesamt 
wirken über achtzig Schüler mit, de-

Theater und Musical
ren Arbeit aus sechs Wahlkursen zu-
sammenwirkt: 
In den Wahlkursen Theater, Tanz
und Chor werden die Schauspieler 
auf ihren Auftritt vorbereitet. Der 
Wahlkurs „Musical-Band“ sorgt 
vor der Bühne für den instrumenta-
len Anteil des Musicals. Nur indirekt 
sichtbar und hörbar ist der Anteil der 
Schüler aus dem Wahlkurs Büh-
nentechnik, die Beleuchtung und 
Ton umsetzen. Weitgehend unsicht-
bar ist die Arbeit der Schüler aus 
dem Wahlkurs Bühnenbild. Dort 
wurde das Bühnenbild entworfen 
und gebaut – und die Schüler bewe-
gen bei den Auff ührungen die Ku-
lissen. Sowohl die Vorbereitung als 
auch das Erlebnis der gemeinsamen 
Auff ührung ist für unsere Schüler ein 
besonderes Erlebnis.

Neben großere Produktion stehen 
noch „kleinere“ Theaterprojekte: 

So ein Theater!

Die Schüler der Unterstufe kön-
nen in einem Wahlkurs grundlegen-
de Techniken des freien Sprechens 
und der Ausdrucksmöglichkeiten auf 
der Bühne einüben und bringen am 
Schuljahresende ein kleines The-
aterstück zur Auff ührung – letztes 
Jahr etwa einen Abend mit Songs 
aus „Cats“. 

In der Oberstufe können die Schü-
ler im Rahmen des Unterrichts einen 
Kurs „Theater und Film“ belegen, 
während des Schuljahres ein an-
spruchsvolles Theaterstück erar-
beitet und zur Auff ührung gebracht 
wird. In diesem Jahr beschäftigen 
sich die Oberstufenschüler mit Fer-
dinand von Schirachs Stück „Terror“, 
das Anfang Juli aufgeführt wird. 





Mathematik, Informatik, Naturwis-
senschaften und Technik – dieses Fä-
cher spielen am Albertinum – wie an 
jedem bayerischen Gymnasium – eine 
große Rolle.  

Das Fach Mathematik hat auch am 
Albertinum einen hohen Stellenwert, 
denn die Stundenzahlen für dieses 
Fach sind an allen Gymnasien gleich 
und auch bei uns müssen alle Schüler 
im Fach Mathematik eine Abiturprü-
fung ablegen. Wir sind stolz darauf, 
dass unsere Schüler (vor allem Mäd-
chen!) seit einigen Jahren sehr erfolg-
reich an vielen Mathematik-Wettbe-
werben teilnehmen.

In der Unterstufe besuchen alle Schü-
ler das Fach Natur und Technik, das 
neben grundlegenden naturwissen-
schaftlichen Arbeitstechniken (Mikro-
skopieren und Experimentieren) vor 
allem Kenntnisse über den menschli-
chen Körper und seine Gesunderhal-
tung vermittelt. 

Mit Biologie, Physik ab der 8. Klasse 
und Chemie ab der 9. Klasse öff net 
sich schließlich die ganze Breite der 
Naturwissenschaft. Dass unsere Schü-
ler dieses Angebot gerne annehmen, 
zeigt der große Zulauf zu den in der 
Oberstufe angebotenen naturwissen-

schaff tlichen W- und P-Seminaren, 
wie z.B. „Albert goes green“ oder „Ro-
botik“, und an der stattlichen Anzahl 
von Abiturprüfungen, die in den na-
turwissenschaftlichen Fächern abge-
legt werden.

Gerade in den Seminaren realisieren 
sich auch unsere vielfältigen Koopera-
tionen mit Firmen, Hochschulen und 
Museen. Das Albertinum ist damit in-
tensiv in die regionale Bildungs- und 
Arbeitswelt eingebunden.

Auf den Versuch kommt es an!

MINT-Fächer am Albert 





Medien und Digitalisierung
gangsstufe vertieft werden. Dafür 
steht ein Computerraum mit Desk-
tops-PCs zur Verfügung. 

Ergänzt wird der Informatikunter-
richt durch ein durchdachtes Medi-
enkonzept, in dessen Rahmen die 
Schülerinnen und Schüler beispiels-
weise den Gebrauch von Offi  ce-An-
wendungen regelmäßig üben. Ei-
nen Schwerpunkt bildet dabei das 
mediengestützte Präsentieren.

Ebenso wichtig ist es, den Kindern 
und Jugendlichen einen refl ek-
tierten, verantwortungsbewusste 
Umgang mit Medien zu vermitteln. 
Bereits in der Unterstufe bieten die 
Medienscouts Workshops zu die-
sem Thema an. In der Mittelstufe 
werden dann zahlreiche Module 
des „Medienführerscheins Bayern“ 
durchgeführt.

bzw. Notebooks enthalten. Auf diese 
kann zum einen fl exibel zurückge-
griff en werden. Zum anderen kom-
men die Geräte in mehrwöchigen 
Phasen in der Mittelstufe planmäßig 
verstärkt zum Einsatz. Dies dient der 
Vorbereitung auf einen weitgehend 
papierlosen Unterricht in der Ober-
stufe.

Darüber hinaus ist ein passwortge-
schütztes WLAN im gesamten 
Schulhaus vorhanden, so dass 
Schüler auch mit eigenen Geräten 
interaktiv am Unterricht teilnehmen 
können.

Wie an allen bayerischen Gymnasi-
en erlernen die Albertiner im Infor-
matikunterricht der 6. und 7. Jahr-
gangsstufe nicht nur den Umgang 
mit Textverarbeitungs- und Präsen-
tationssoftware, sondern erwerben 
auch grundlegende Kenntnisse im 
Programmieren, die in der 11. Jahr-

Computer, Internet und digitale Me-
dien prägen unsere Lern- und Ar-
beitswelt immer stärker. Deshalb 
bilden wir am Albertinum unsere 
Schüler nicht nur in den traditionel-
len Kulturtechniken aus, sondern 
setzen verstärkt auch auf Digitalisie-
rung.

Dazu können Lehrkräfte und Lernen-
de in unseren Klassenzimmern auf 
eine umfassende Multimedia-Aus-
stattung (PC, Doku-Cam, TouchPad, 
AppleTV, Beamer, Lautsprecher) zu-
rückgreifen. Viele Fachräume sind 
darüber hinaus mit interaktiven 
Großbildschirmen ausgestattet. 
Diese Werkzeuge sollen einen zeit-
gemäßen und variablen digitalge-
stützten Unterricht sicherstellen.

Damit sich die Schüler daran aktiv 
beteiligen können, verfügt die Schule 
über fünf iPad-/Laptop-Wagen, 
die jeweils einen Klassensatz Tablets 





Unser Fahrtenkonzept
Schule ist für uns Lebensraum. Des-
halb verreisen alle Klassen in jeder 
Jahrgangsstufe gemeinsam mit ih-
ren Lehrern: 
In der Unterstufe geht‘s zweimal ins
Schullandheim: In der 5. Klasse 
Anfang Oktober im Anschluss an Al-
bertFit für drei Tage nach Bamberg, 
in der 6. Klasse in der letzten Schul-
woche vor den Sommerferien nach 
Fulda. 
In den folgenden Jahrgangsstufen 
dreht sich alles um das Thema Win-
tersport: Anfang Februar fahren die 
7. Klassen für eine Woche täglich in 
den Thüringer Wald und werden 
an Wintersportarten herangeführt, 
die sie in der Region ausüben kön-
nen. Die 8. Klassen fahren im Januar 
für eine Woche auf einen Skikurs in 
die Alpen. 

In der 9. Klasse steht die Umwelt
im Mittelpunkt: In der letzten Schul-
woche vor den Sommerferien geht’s 
ins Schullandheim in den National-
park Bayerischer Wald, da die Schü-
ler dort ideal an die Bedeutung der 
Natur für unser Leben herangeführt 
und für Umweltprozesse sensibili-
siert werden.

In der 10. Klasse werden für drei 
Tage die Spuren der Römer in Bay-
ern erkundet. Bevor die Schüler in 
der Oberstufe – je nach Wahl – Kur-
sen zugeordnet werden, fi ndet in der 
11. Klasse eine Abschlussfahrt
nach Berlin im Klassenverband 
statt, bei der politische, kulturel-
le und historische Sehenswürdig-
keiten besucht und die Hauptstadt 

Deutschlands erkundet wird. Das 
Reiseziel der Abiturfahrt in der 12. 
Klasse können die Schüler selbst 
mitbestimmen, sei es Wien, Rom, 
die Toskana – oder, oder, oder…

Darüber hinaus gibt es am Alber-
tinum themenbezogene Fahrten, 
wie z.B. die Probentage auf Burg 
Feuerstein, die Gardasee-Fahrt
für sportliche, leistungsstarke und 
engagierte Schüler oder die Frank-
reichfahrt für alle sprachlichen Schü-
ler, die alle vier Jahre für die 8.-11.
Klasse stattfi ndet. 

Bei uns kannst du was erleben!





Nach dem gemeinsamen Mittag-
essen im Anbau der Schule stehen 
Rü ckzugs- oder Bewegungsmöglich-
keiten zur Auswahl. Die abwechs-
lungsreiche Freizeitgestaltung in 
Form von Übungsmöglichkeiten 
mit dem Instrument, kontrolliertem 
PC-Zugang oder abwechslungsrei-
chen Spielen wird vom Personal der 
Gesellschaft zur Förderung von so-
zialer und berufl icher Intergration 
(GFI) betreut. Außerdem fi nden bis 
16:00 Uhr eine Hausaufgabenbe-
treuung und Fördermaßnahmen 
durch Sozialpädagogen statt. 

Keiner is(s)t allein!

Offene Ganztagesschule
Jeden Tag wird ein Mittagessen
zu einem günstigen Preis angebo-
ten, das auch von Schülern gebucht 
werden kann, die nicht zur Mittags-
betreuung gehen. Die Schüler, die 
dies möchten, essen gemeinsam mit 
den Betreuerinnen der GFI im Anbau 
an einem langen Tisch. Dort können 
selbstverständlich auch mitgebrach-
te Speisen verzehrt werden.

Seit vielen Jahren ist das Gymnasi-
um Albertinum auch Off ene Ganz-
tagesschule. Fü r die Schüler der 
Unter- und Mittelstufe besteht von 
Montag bis Donnerstag die Mög-
lichkeit, an der Mittagsbetreuung
teilzunehmen. 

Die Mindestbetreuungszeit beträgt 
drei Stunden am Tag an mindestens 
zwei Wochentagen. Das Angebot 
der Off enen Ganztagesbetreuung ist 
kostenfrei. Der Vertrag wird jeweils 
auf ein Jahr mit der Schule abge-
schlossen. 
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